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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 

des Philatelistenvereins Bregenz am 08.03.2024 

 

Beginn der Jahreshauptversammlung um 19:10 Uhr, anwesend waren 18 

Mitglieder. Entschuldigt: Dr. Seebald, Dr. Rubenthaler Manuel, Dr. Hutter, Obst. 
Fitz, Herr Bargetz und Herr Huber. 

Nach der Begrüßung durch den Obmann Rubenthaler Robert wurde auf Antrag 

das Protokoll des JHV 2023 verlesen und von der Versammlung genehmigt. 

Danach folgte der Bericht des Obmanns über das abgelaufene Vereinsjahr. 

Der Großtauschtag in Zusammenarbeit mit dem Philatelieclub Montfort war sehr 
gut besucht.  

Die Regionalmeisterschaft wurde erstmals von uns ausgerichtet, gesamt nahmen 

30 Aussteller teil, davon 6 aus unserem Verein im Wettbewerb. Obst. Erwin Fitz 
stellte uns die Bregenzsammlung ex Voppichler als Sonderschau zur Verfügung. 
Die Ausstellungsrahmen wurden uns vom ÖSVLPH zur Verfügung gestellt. 

Anlässlich der 100-Jahrfeier zur Landeshauptstadt Bregenz wurde eine ME3 Block 
aufgelegt, die Post war ebenfalls mit einem Sonderpostamt vertreten, 2 

Markenausgaben hatten ihren Ersttag und es wurde eine personalisierte Marke 
mit dem Ort der Austrageng, dem Landestheater Vorarlberg in Bregenz 
ausgegeben. 

Im Oktober nahmen wir an der vom Philatelieclub Montfort organisierten 

Ausstellung im Landhaus Bregenz teil. 

Am Adventsmarkt in der Oberstadt hatten wir zum 21. Mal den bereits üblichen 
Informationsstand. 

An Wettbewerbsausstellungen nahmen teil: Robert Rubenthaler und Bernd 

Oberosler in Graz, Rubenthaler Gold, Oberosler Vermail jeweils im Rang 3, 
Oberosler Bernd in Gmunden Gold im Rang 2 

Es folgten die Berichte des Kassiers, des Neuheitenwarts und des Jugendleiters. 

Der Kassier Robert Aichner berichtet, daß alle Restmarken, welche der Verein 

aufgelegt hatte ausverkauft sind. Als Einnahmen konnten zusätzlich zu den 
Mitgliedsbeiträgen Sponsoring der Post und der Sparkasse Bregenz für Regio-      

nalmeisterschaft lukriert werden. Die Festschrift dazu wurde gegen freiwillige 
Spenden abgeben. Dem Gasthof/Hotel Lamm gilt unser Dank für die kostenlose 
Überlassung einer Lokalität für unsere Sammlertreffen. Der Mitgliedsbeitrag für 

2024 bleibt bei 25 € jährlich. 

 

Der Neuheitenwart Merz Josef betreut noch 4 Mitglieder. Da derzeit keine 
Jugendgruppe existiert, entfällt der Bericht des Jugendleiters Braun Toni. 



  

ZVR 339613937 BH Bregenz                       Email:  office@philatelistenverein-bregenz.at 

Oberosler Bernd 

Schriftführer 

Achsiedlungsstrasse 45 

A-6900 Bregenz 

 

Durch den Rücktritt des Obmannstellvetreters Oberosler Bernd war eine Neuwahl 
nötig. Harald Rogg stellte sich zur Verfügung, er wurde einstimmig in offener 

Abstimmung mit einer Enthaltung gewählt. 

Die Kassaprüfung wurde direkt vor der JHV von Josef Merz und Kurt Ettlinger 
durchgeführt, es wurden keine Unstimmigkeiten festgesellt. Der Kassier Robert 

Aichner wurde einstimmig entlastet. 

5 Mitglieder standen zur Ehrung für langjährige Mitgliedschaft an. 

Entschuldigt haben sich Dr. Helmut Seebald (60 J.), Helmuth Bargetz  (60 J.) 
und Dr. Richard Hutter (15 J.). Herrn Bargetz wurde die Ehrung persönlich vom 

Obmann überbracht, den andern Herren sowie Ing. Robert Beneder wird sie per 
Post zugeschickt.  

Erfreulicherweise war Walter Zagrajsek (60 J.) anwesend und konnte seine 

Ehrung unter dem Applaus der Anwesenden entgegennehmen. 

 

Vorschau auf Aktivitäten 2024: Bis jetzt wurde nur der Großtauschtag im 
Kolpinghaus Dornbirn zusammen mit dem Philatelieclub Montfort fixiert. Die 
Vorbereitungen für die ÖVEBRIA 2025 laufen bereits. 

 

Der Vorstand stellt den Antrag Aussteller in Zukunft finanziell zu unterstützen 
und dies auch in die Statuten aufzunehmen. 

In § 3 soll ein Absatz 4 neu eingefügt werden: 

Der Verein unterstützt seine Mitglieder bei der Teilnahme an 

Wettbewerbsausstellungen im Rang II und Rang I, sowie bei internationalen 
Ausstellungen mit einem Beitrag. Die Höhe des Beitrages richtet sich nach den 
finanziellen Möglichkeiten des Vereins und wird durch den Vorstand mit einfacher 

Mehrheit je Ausstellung oder generell festgelegt. Der Vorstand kann bei 
Auszahlung des Unterstützungsbeitrages eine Kopie der Teilnehmerurkunde 

verlangen. 

Die Statutenänderung wird von der Generalversammlung einstimmig 
angenommen. Die Meldung an die Bezirkshauptmannschaft erfolgt durch den 
Obmann. 

Unter Allfälliges appelliert Toni Braun für regeren Besuch der Tauschtreffen. 

Die Teilnahme am Adventsmarkt ist finanziell uninteressant, auch für die 
Mitgliederwerbung. Es wird dazu noch Gespräche geben. Wolaskowitz Friedl 
machte den Vorschlag, stattdessen an der Hobbymesse teilzunehmen. Hier 

herrscht noch Gesprächsbedarf. 

Zur Jugendwerbung wurde vom Obmann vorgeschlagen, es über Schulen im 
Rahmen der Nachmittagsbetreung zu versuchen. Wolaskowitz Friedl wäre bereit 

seine Kontakte zu nutzen. Grundsätzlich wurde der Vorschlag angenommen. 

Ende 20:15 Uhr  Oberosler Bernd Schriftführer 


